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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 OA Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TV Immenstadt 1860 II : TSV Wengen 1928 III 
Dienstag, 22.11.2022, 20:15 Uhr

Schwarzer bleibt gegen den TSV Wengen 1928 III 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam vom TV Immenstadt 1860 II, als
Siegfried Schwarzer sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden
sechsten Punkt frühzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Siegfried
Schwarzer, der seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach
unter 2 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Schwarzer / Hauser machten mit Klug / Möslang beim 11:4, 11:7, 11:6
recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Völlig ungefährdet war der Sieg von Prinz /
Müller gegen Bader / Fuchs nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 10:12, 11:7, 11:7 nicht
verloren. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Tobias Fuchs war der Gastgeber Siegfried Schwarzer, konnte er am Ende seine
Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Winfried Prinz und Werner Bader entschieden, das Winfried Prinz letztendlich
gewann. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0
an den Tisch. Michael Hauser bekam seinen Gegner Nico Möslang wiederum beim deutlichen 7:11,
8:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig Chancen ließ Daniel
Müller im Anschluss beim 3:0 seinem Gegner Daniel Klug. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Werner Bader zunächst nicht gut aus, so gewann Siegfried Schwarzer im Anschluss die Sätze zwei
bis vier und damit die gesamte Partie. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg
schon nicht mehr zu nehmen. Winfried Prinz hatte gegen Tobias Fuchs bei seinem 0:3 wenig zu
bestellen. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael Hauser seinem Gegner Daniel Klug beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TV Immenstadt 1860 II 7
Punkte, TSV Wengen 1928 III 2 Punkte. Es dauerte eine Weile, bis Daniel Müller seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Nico Möslang quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Immenstadt 1860 II nun ein Punktekonto von 6:4 Punkten auf,
während der TSV Wengen 1928 III vor dem nächsten Spiel, das am 28.11.2022 gegen die DJK
Seifriedsberg V ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Immenstadt 1860 II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.01.2023 gegen die DJK Seifriedsberg V.

 Statistik:
 TV Immenstadt 1860 II

Doppel: Schwarzer / Hauser 1:0, Prinz / Müller 1:0 
Einzel: S. Schwarzer 2:0, W. Prinz 1:1, M. Hauser 1:1, D. Müller 1:1 
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 TSV Wengen 1928 III
Doppel: Klug / Möslang 0:1, Bader / Fuchs 0:1 
Einzel: W. Bader 0:2, T. Fuchs 1:1, D. Klug 0:2, N. Möslang 2:0


